
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 6 (1890)

Heft: 35

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Jlluörtrt« fdjwet)ertfdj£ ganbmcrher-gettung

18 fßferbefräfte. Empfehle mid) fiiv Lieferung fold)er Xurbinett.
Slnt. Eicbtnann, med)anifd)e SBerfftätte 3ug-

Sluf grage 398. Xurbine Don 400 üiter unb 4,50 Bieter
©efäll à 70 ^rojent Shttceffeft leiftet 17 ffjferbefraft. B.

Stuf fyrage 399. Ein SBolIgatter mit 170 Xouren braucht
3t/j fßferbefraft für ßeetgang bed ©atterd, für jebed Sötatt 1/2 fpferbe«
traft mehr, ein etnfacbed ©atter 3—4 Sßferbefräfte, eine SBauhols«
fratfe 5 fßferbefräfte. llebrigend fommt ein ®ritttheil batauf an,
mie bie SBerfe moutirt finb unb gefdimiert merben unb ob gut
gefeilt toirb. B.

Stuf grage 398. ©ine Xurbine nad) Stjreri SIngaben hat
eine Straft uon 18 fßferbefräften bei einem Sfugeffeft Don 75%.
3e nad) ben Ortduerhältmffen lägt fid) nod) mehr herausbringen,
fyabrijirc als ©pesialität Xurbinett. Eug. .ÇiaaS, med)anifd)e SBerf«

ftätte giaroil.
Sluf grage 300. SBenbeit ©ie fid) an 3. Qnberntaur, Srechd»

1er, S3ernecf.

Sluf 5-rage 300. Qcb wünfche mit grageftetter in Sorrefpon«
bettj su treten. 3. 33erger, ®recbdlev, Stieberbudifiten (©olothurn).

Stuf 3-rage 300. Söenben ©ie fid) an 3- ®ornbirrer, ®recf)d«
ter, Xpal (St. ©allen).

Driirtcnünu in Staiferftuht (Stargau), f3ial)lfdilagen unb £>er«

ftellung ber ©erüftungen. Offerten mit Einheitdpreifen an Sita«

fdjinenfabrif 83ern.

ftonfurrcns fHuöfcürctlmttg. ®ie ©lafer« unb Schreiner«
arbeiten ju brei äöo£)nl)äufern merben jur freien Stonfurrenj aud«

gefchrieben. llebernahmSoffertcn beliebe matt bis Ettbc bieS an bie

SIrchiteften Sorer & g-iichdlin in Stäben 511 richten, welche aucl)

nähere SluShutft ertheiten.
Sic tWnfrfjtuctt tilth tJIriitotitrcnfnbrif uon 'Hopp unP

fHeutcr in 9Wattnl)cim fept gttr Erlangung uon Eittiuürfeit für
einen gefchmacfuolleit gufjcifemcu 2trnf?cn=43ruuncuftorf brei

greife im Stetrage uon 300, 200 unb 100 Warf, auS. ®ad nähere
Sjkogramm fattn uon ber genannten girma portofrei bejogeit wer«
ben. Sie Einfenbung ber Entwürfe hat fpätcftenS bis sum 15. Qa=

ttuar 1891 su erfolgen. $ad )|5reiSrichteramt haben übernommen:
®ireftor ©üb unb Sßrofeffor g. ©. Weyer uon ber Sfunftgeiuerbe«
fchulc su SlarlSruhe; Slrchiteft SB. Wanchot, Wartnbeim ; Stummer
Sienrath 3, SBurmbad), g-anffurt a. Sic.; g-abritant E. Dîeuter,
Wannheim. ®ad Ergebfttf) beS fßreidaudfcljreibend luirb f. 3- in
ber ®eutfcl)en 33auseit'nng unb ber SSabifcljett ©eiuerbeseitung be«

fannt gemacht werben.

$er ©crfc^réUcccin für ©t. ©allen unb Umgebung fchreibt
eine Slonfurrens auS für ein in 33at)nhöfen, ®ampffd)iffSftationen,
SjotelS unb anbeten uevfehrSreichen glätten ansubringenbeê Sßlafat.
®te Entwürfe, für welche eitt erffer fßreid uon 100 unb ein smeiter
uon 50 g-r. auSgefept finb, finb bis sunt 15. Qanuar 1891 Sperr»
Ô. 9}üegg=fßenh sunt ©rabetthuf in ©t. ©allen einsttreichen.

yicfcruitg uon 33 ©djulbänfen in uier uer)'d)iebenen ©röften
unb Stbänberung uon 6 älteren Staufen für bie i|>rimaric()ule Er«
matingen (Xl)ttrgau). SSäffered bei ©chulpfleger Stiel in Erma«
tingen. Uebernahmôofferten ait benfelben bid 30. Stouember.

Sicfctuiißcit uoit ©argen für bie ©emeinbe SBalb (Rurich)
pro 1891. Studfnnft bei ber ©efunbbeitdbehörbe, ßel)rer Stiiug,
©pittel. Offerten aud) für bie Streife 9tieb«£>iibli, SSatb=33lntten«

bach«$ittenberg, Raupen=©itntisberg, nr. benfelben bid 30 Sîou.

fjjcojcttc für bie £muptfaçabe Oed ©tabttheaterc- in Qurid).
Sïonfurrensbebingungen im Sureau ber X()eater«Slftiengefeüfct)ait,
©tabelhoferplay 10, in Zürich. Off. an badfelbe bis 31. San. 1891.

yicfcruitg uon Släfereigeräthfchaften für bie Si'äiereigenoffen«
fchaft Stennigfofeit bei Solotljurn. 24 ©epfeu, ca. 35 iiiter tjattenb,
4 58orbntchgepfen, 1 9(otierbutterfafi (gröfcered Staliber), 180 Stäfe«
becfel unb anbered. ©ämmtliche Strtifet lieferbar auf 1. Stpril
1891. Offerten an ben fßräfibenlen ber ©ettoffenfehaft, ^ermann
SBepeneth, bafelbft.

fproicttfoiitucrcnj. Stud Sluftrag ber Stirchgemeinbe Enge
(gürieb) eröffnet bie Siaulommiffion eine allgemeine Slonfurrens ä«''
Erlangung uon Entwürfen für eine neue Sïirche auf ber „Sliirgli«
teraffe". gür greife flehen g-r. 6000 jur Verfügung. ®er Xermin
für Einlteferung ber projette iff auf ben 15. g-ebruar 1891 feft«
gefegt, lieber bie Skftelluitg bed ißreidgerichted unb über alle
weiteren Sleftimmuiigen gibt bad Programm, welched mit erläu«
ternben planen bei ber ©enteinberathdfanslei Enge besagen werben
fattn, SluSfunft.

fßcojcft für ein neue« Cf'Iciitcittariri)ulgcüiiitöc auf beut

§trfd)enp!a| in Schaffhaujen unter beit fchweiserifchen unb ben in
ber Schweis angefeffenen SIrchiteften. g-r. 4000 sur SSerfügung,
erfter fßreid g-r. 1500. ©ituationdplan bei ber ©tabtfanslei. Ein«
liefetung ber projette an bad ftäbtifche Staureferat bid 31. Januar.

®te Jläierctgciioiicufrf)ait Stcunigtofcn bei ©olotl)tuu
ift SBillenS, folgenbe Släfereigeräthfchaften neu ansufdjaffen : 24
©epfeu, sirfn 35 öfter haltcnb, 4 SBorbruchgepfen, 1 Diotirbutter«
fa| (gröfeered Saliber), 180 Stäfebecfel, 3 ©urftanben (au§ 1 ßolt
bicfen Haben uerfertigt), 8 ©tiief 2>ärbe, 4 SSÎelchtern, 2 iSutterfiften.
©ämmtliche Slrtifel finb lieferbar auf 1. Stpril 1891. Schriftliche
unb miinblicbe Offerten nimmt entgegen ber ifJräfibeut ber ©enoffen«
fd)aft: .Sjerntann SSeyenett).

Stagemetne ftottfttrrctts für iöilbhnitcr. 3ut Erlangung
uon Entwürfen für ben plaftifd)en fröneitöen ©djmucf ber Sbaupt«
faffabe bed ©tabttheaterd Qiiricf) eröffnet ber Serwaltungdrath ber
®heater«SlftiengefeIlfd)aft 3ürich eine allgemeine Slonfurrens- ®ie
in Wobellen uertaugten Entwürfe finb bid fpäteftend ben 31. Januar
1891 an bad Stüreau ber Xheater=Stttiengefellfcbaft Qiiridi, Stabe!«
hoferplat) Sfr. 10 einsufettben. .Çiinfichtlich ber befonbern S3 eft i mm«
ungen, mie ßufammenfehung ber Sury, gahl unb §öhe ber greife,
wirb auf bie gebrueften Sïonfurrensbebingungen fammt 93eilagen
uerwiefen, welche in obgennnntent Stüreau besagen werben föitnen.

Hîrojctttonfitré für ein netted Slantoudfchulgebaitbe in ßusern
unter ben fchweiserifchen unb in ber ©ebtueis angefeffenen Strchi«
teften. gür greife 4000 g-r. sur Verfügung. Sßrogramtne bei ber
Stanjlei bed iöaubepnrtementd. Einlieferung ber projette bid 81.
®esember.

ifjreiofoiifitrfcns für bie Errichtung einer Eentrifu_gen=3chleu=
bermafdiiue für bie gentralfoinmiffion ber ©ewerbemufeen
unb SBinterthür. Prämien g-r. 500 für bie beiben beften Slrbeiten.
Sludgeführte Objefle an bad ©ewerbemufeum Säinterthur bid 20. ®es-

fiotifitrrctts für eilt ©cl)itlljaud in ätnrbcrg, Sit. Sern,
t^ur Erlangung uon Entwürfen für ein ©chulhau« eröffnet oie

Einmohncrgenteinbe Slarberg unter ben febmeig* t'ifcben unb ben in
ber ©dyueig angefeffenen SIrchiteften eine allgemeine ißlanfonfurreng.
®ad i)3reidgerid)t befteht and ben £>lp. Xièche, Strd)iteft, gr. ©chneiber,
Slrchiteft, unb iBatunann, Söaumeifter, alle in S3ern. ®etn SJreid«

geridjt finb g-r. 2200 sur SSerfiigung geftellt unb foil ber erfte SSreid,
fofern ein foldjer erttjeilt tuirb, nicht unter g-r. lOctO betragen. ®er
Xerrnin für Einlieferung ber Sßrojefte ift auf 1. g-ebruar 1891 feft«
gefept. ®iefelben finb an ben Sßräfibenten ber SSaufomntiffion,
Sperrit Pfarrer Sl. SBoIs, SU abrefftren. ®ad Programm, fotuie bie
©ititationdplätte fönnen bei ber ©emeittbefchreiberei Starberg be=

Sogen werben.
®nrf)öciferarbcit. ;fu einem Sc eu bau iff bie Schieferbecfer«

arbeit su uergeben. platte unb Söebingungen finb im ^aubiireau
Don Slrchiteft Sîunfler, ©olpt, liofeubergftrafie 20, recht», öt. ©allen,
einsuft'hen unb Offerten mit Wufterfchiefer bafelbft bid sum 2. ®e«

scutber einsureidjen.

3 n b es i e h e n b u r ch bie t e ch tt i f d) e S311 d) h a n b 1 u it g
SS. ©eint jutt. in ©t. Wallen :

^
gel)l'r, D 3.U. 1)., ©rrpprntnerlt für Qimmerleute unb

- Xifcliler, fotuie fur Saugewerf« 1111b ©ewerbefchulen, ober Doli«
ftäubige Slbhanblttng ber Xreppen itt .Spols. Wit 83 Xafeln.
Xritte uerbcfjerte Sluflage. gr. 4. 1890. ©et), g-r 8. 10.

I
I

$3uçftu, ^alblcitt itttb .Qantmgam für §erren=
uttb .Slitabenfleiber à gr. 1. 65 Eté. per Elle ober gr. 2.
75 Eté. per SJletcr, garantirt reitte SBolle, becatirt it. nabet«
fertig sirfa 140 Em. breit, uerfenben bireft an S)3riuate in
eiitselueti Wetern, fotuie gansen Stücfen portufrei tn'd §aud
Cettittgcr & Eo., 3e"trall)uf, ^Jürtd).

P. 8. SJcufter uttferer reid)f)altigen Kolleftionen umgehenb |

franfo.

C.Weber-Landolt, lüg,
Menziken (Schweiz). (502

WEBER's Petroleuin-Motor

(210,

<7. W<e&er-jLa«c?o7£. v,—100 HP.
Betrieb mit

gew. Petroleum.
Consum pro

Pferd u. Stunde
12-14 Cts.
Einfachster,

sicherster Motor
der Zeit. In- u.
Ausserbetrieb-
setzung äugen-

blicklich. Keine
Wartung.

Silb. Medaille
Paris 1889.

Prima Pe>/eren.cew.

MuSrirte schweizerische Kandwerker-Zettung

18 Pferdekräste. Empfehle mich für Lieferung solcher Turbinen.
Ant. Eicbmann, mechanische Werkstätte Zug.

Aus Frage AN8. Turbine von 400 Liter und 4.50 Meter
Gefall à 70 Prozent Nutzeffekt leistet 17 Pserdekrast. L.

Auf Frage ANN. Ein Vollgatter mit 170 Touren braucht
3stz Pferdekraft für Leergang des Gatters, für jedes Blatt r/z Pferde-
kraft mehr, ein einfaches Gatter 3—4 Pferdekräste, eine Bauholz-
fraise S Pferdekräfte, ilebrigens kommt ein Dritttheil darauf an,
wie die Werke montirt sind und geschmiert werden und ob gut
gefeilt wird. 0.

Auf Frage AN8. Eine Turbine nach Ihren Angaben hat
eine Kraft von 18 Pferdekräften bei einem Nutzeffekt von 750/h.
Je nach den Ortsverhältnissen lässt sich noch mehr herausbringen.
Fabrizirc als Spezialität Turbinen. Eug. Haas, mechanische Werk-
statte Flawil.

Aus Frage !tNN Wenden Sie sich an I. Jndermaur, Drechs-
ler, Berneck.

Auf Frage 3NN Ich wünsche mit Fragesteller in Korrespon-
denz zu treten. S. Berger, Drechsler, Niederbuchsiteu (Svlvthurn).

Auf Frage NNN. Wenden Sie sich an I. Dvrnbirrer, DrechS-
ler, Thal (St. Gallen).

submissions-Anzeiger.
Brückenbau in Kaiserstuhl (Aargau). Piahlschlagen und Her-

stellung der Geriistungen. Offerten mit Einheitspreisen nu Ma-
schinenfabrik Bern.

Konkurrenz-Ausschreibung. Die Glaser- und Schreiner-
arbeiten zn drei Wohnhäusern werden zur freien Konkurrenz aus-
geschrieben, llebernahmsvfferten beliebe man bis Ende dies an die

Architekten Dorer ck Füchslin in Baden zu richten, welche auch

nähere Auskunst ertheilen.
Die Maschinen und Armaturenfabrik von BoPP und

Reuter in Mannheim setzt zur Erlangung von Entwürfen für
einen geschmackvollen guszciserncn Straszen Brunnenstock drei
Preise im Betrage von 3<1l), 200 und 100 Mark, aus. Das nähere
Programm kann von der genannten Firma portofrei bezogen wer-
den. Die Einsendung der Entwürfe hat spätestens bis zum Ib. Ja-
nuar 1891 zu erfolgen. Das Preisrichteramt haben übernommen:
Direktor Götz und Professor F. S. Meher von der Kunstgewerbe-
schule zu Karlsruhe; Architekt W. Manchot, Mannheim; Kammer
zienrath I. Wurmbach, I-ankfurt a. M.: Fabrikant E. Reuter,
Mannheim. Das Ergebnist des PreisauSschreibens wird f. Z. in
der Deutschen Bauzeitung und der Badischen Gewerbezeitung be-

kannt gemacht werden.
Der Verkchrsverein für St. Gallen und Umgebung schreibt

eine Konkurrenz aus für ein in Bahnhöfen, Dampfschiffsstationen,
Hotels und anderen verkehrsreichen Plätzen anzubringendes Plakat.
Die Entwürfe, für welche ein erster Preis von 100 und ein zweiter
von 50 Fr. ausgesetzt sind, sind bis zum 15. Januar 1391 Herrn
H. Rüegg-Perry zum Grabenhvf in St. Gallen einzureichen.

Lieferung von 33 Schulbänken in vier verschiedenen Grossen

und Abänderung von 0 älteren Bänken für die Primärschule Er-
matingen (Thnrgau). Näheres bei Schulpfleger Biel in Erma-
tingen. Uebernahmsofferten an denselben bis 30. November.

Lieferungen von Särgen für die Gemeinde Wald (Zürich)
pro 1891. Auskunft bei der Gesundheitsbehörde, Lehrer Küng,
Spittel. Offerten auch für die Kreise Ried-Hübii, Wald-Blatten-
bach-Hittenberg, Lanpcn-Güntisberg, an denselben bis 30 Nov.

Projekte für die tzauptfayade des Stadttheaters in Zürich.
.Konkurrenzbedingungen im Bureau der Theater-Aktiengesellschaft,
Stadelhoferplatz 10, in Zürich. Off. an dasselbe bis 31. Jan. 1891.

Lieferung von Käsereigeräthschaften für die Käsereigetiossen-
schast Nenuigkvfen bei Solothurn, 24 Gepsen, ca. 35 Liter haltend,
4 Bvrbruchgepsen, 1 Rotierbutterfast (größeres Kaliber), 180 Käse-
deckel itnd anderes. Sämmtliche Artikel lieferbar auf 1. April
1891. Offerten an den Präsidenten der Genossenschaft, Hermann
Weyeneth, daselbst.

Projektkonkurrenz. Aus Auftrag der Kirchgemeinde Enge
(Zürich) eröffnet die Baulommission eine allgemeine Konkurrenz zur
Erlangung von Entwürfen für eine neue Kirche auf der „Bnrgli-
terasse". Für Preise stehen Fr. 6000 zur Verfügung. Der Termin
für Einliefernng der Projekte ist auf den 15. Februar 1891 fest-
gesetzt. Ueber die Bestellung des Preisgerichtes und über alle
weiteren Bestimmungen gibt das Programm, welches mit erläu-
ternden Plänen bei der Gemeinderathskanzlci Enge bezogen werden
kann, Auskunft.

Projekt für ein neues Mementarschulgebiinde aus dem

Hirschenplatz in Schaffhausen unter den schweizerischen und den in
der Schweiz angesessenen Architekten. Fr. 4V00 zur Verfügung,
erster Preis Fr. 1500. Situationsplan bei der Stadtkanzlei. Ein-
lieferung der Projekte an das städtische Baureserat bis 3l. Januar.

Die Käsereigcnossenschaft Nennigkofen bei Solothurn
ist Willens, folgende Käsereigeräthschaften neu anzuschaffen: 24
Gepsen, zirka 35 Liter haltend, 4 Vorbruchgepsen, 1 Rotirbutter-
fast (größeres Kaliber), 180 Käsedeckel, 3 Surstanden (aus 1 Zoll
dicken Laden verfertigt), 3 Stück Järbe, 4 Melchtern, 2 Butierkisten.
Sämmtliche Artikel sind lieferbar auf 1. April 1891. Schriftliche
und mündliche Offerten nimmt entgegen der Präsident der Genossen-
schaft: Hermann Weyeneth.

Allgemeine Konkurrenz für Bildhauer. Zur Erlangung
von Entwürfen für den plastischen krönenden Schmuck der Haupt-
fassade des Stadttheaters Zürich eröffnet der Verwaltungsrath der
Theater-Aktiengesellschaft Zürich eine allgemeine Konkurrenz. Die
in Modellen verlangten Entwürfe sind bis spätestens den 31. Januar
1891 an das Büreau der Theater-Aktiengesellschaft Zürich, Stadel-
Hoferplatz Nr. 10 einznseuden. Hinsichtlich der besondern Bestimm-
ungen, wie Zusammensetzung der Jury, Zahl und Höhe der Preise,
wird auf die gedruckten Konkurrenzbedingungen sammt Beilagen
verwiesen, welche in vbgenanntem Büreau bezogen werden können.

ProjektkonknrS für ein neues Kantousschulgebäude iu Luzcrn
unter den schweizerischen und in der Schweiz angesessenen Archi-
tekten. Für Preise 4000 Fr. zur Verfügung. Programme bei der
Kanzlei des Baudepartements. Einlieferung der Projekte bis 31.
Dezember.

Preiskonkurrenz für die Errichtung einer Centriingen-Schleu-
dermaschine für die Zentralkommission der Gewerbemuseen Zürich
und Winterthur. Prämien Fr. 500 für die beiden besten Arbeiten.
Ausgeführte Objekte an das Gewerbemnseum Winterthur bis 20. Dez.

Konkurrenz für ein Schulhaus in Aarbcrg, Kt Bern
Zur Erlangung von Entwürfen für ein Schulhans eröffnet oie

Einwohncrgemeinde Aarberg unter den schweizerischen und den in
der Schweiz angesessenen Architekten eine allgemeine Plankvnkurrenz.
Das Preisgericht besteht aus den HH. Tièche, Architekt, Fr. Schneider,
Architekt, und Baumaun, Baumeister, alle in Bern. Dem Preis-
gerichl sind Fr. 2200 zur Verfügung gestellt und soll der erste Preis,
sofern ein solcher ertheilt wird, nicht unter Fr. 10->0 betragen. Der
Termin für Einliefernng der Projekte ist auf 1. Februar 1891 fest-
gesetzt. Dieselben sind an den Präsidenten der Baukommissivn,
Herrn Pfarrer A. Bolz, zu adressiren. Das Programm, sowie die
Sitnationspläne können bei der Gemeindeschreiberei Aarberg be-

zogen werden.
Dachdeckerarbeit. Zu einem Neubau ist die Schieferdecker-

arbeit zu vergeben. Pläne und Bedingungen sind im Baubüreau
von Architekt Kunkler, Sohn, Rosenbergstràste 20, rechts, St. Gallen,
einzusehen und Offerten mit Musterschieser daselbst bis zum 2. De-
zeinbcr einzureichen.

Zn beziehen durch die technische Buchhandlung
W. Senn ju». in St. Gallen:

M Sehsr, D.W. H., Trrpprnwerk für Zimmerleute und
^ Tischler, sowie sur Baugewerk- und Gewerbeschulen, oder voll-

ständige Abhandlung der Treppen in Holz. Mit 33 Tafeln.
Dritte verbesserte Auslage, gr. 4. 1890. Geh. Fr 8. 10.

z

Buxkiu, Halblein imd Kammgarn für Herren-
und Knabenkleider à Fr. 1. <!5 Cts. per Elle oder Fr. 2.
75 Cts. per Meter, garantirt reine Wolle, decatirt u. nadel-
fertig zirka 140 Cm. breit, versenden direkt an Private in
einzelnen Bietern, sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus
Oettingcr sr Co., Zentralhos, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehend I

franko.

IiiK.
(8<:stcva>/!). (502

MKM'n l'àvitzilmâtsti-

(210,

100 A?.
Retried mit

ASV. ?sì?o1sum.
(ZonLUM xro

?5erà u. Stuikâs
12-14 Qts.

sioderster ölotor
àer 2eit. Iu- u.
^usserdstried-
set2un6 »uzen-

dliokiied. Xeinv
Wartung.

Lild. Meàaille
Raris 1889.
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